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Genügen Arzt- und Spitallabor noch 
den aktuellen und künftigen 

Anforderungen? 

Dr. Stefan Holenstein,  

stv. Direktor santésuisse 

SGGP - SSPS 
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Voraussetzungen zur Kostenübernahme: 
Gesetzliche Rahmenbedingungen  
Art. 32 KVG  

• Die Leistungen müssen wirksam, zweckmässig 
und wirtschaftlich sein.  

• Die Wirksamkeit muss nach wissenschaftlichen 
Methoden nachgewiesen sein.  

• Die Wirksamkeit, die Zweckmässigkeit und die 
Wirtschaftlichkeit der Leistungen werden 
periodisch überprüft.  
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Diagnostische Tests 
Entwicklung 2006 - 2011 

0

50

100

150

200

250

300

350

400

450

Ärzte Spitallabore Labore

2006

2011

+18% 

In Mio CHF 

Basis: diagnostische Tests 2006 

Quelle: Datenpool sasis 

- 6% 

- 39% 

Im Rahmen der obligatorischen 

Krankenversicherung 

abgerechnete Kosten 



Projekt: SGGP - SSPS Datum: 12.06.2012 Folie 4 

Fragen zur gegenwärtigen Situation 

• Ist der Ort der Leistung relevant oder könnten nicht alle Leistungen 
durch Labore erbracht werden? 

– Welche Diagnostik ist in Präsenz des Patienten sinnvoll? 

• Welche Informationen sind entscheidungs- respektive therapierelevant? 

• Wie kritisch sind Faktoren wie Zeit und Qualität?  

• Entsprechen die Leistungen den gesetzlichen Kriterien? WZW – 
Umsetzung?  

Präsenzdiagnostik wird in Zukunft bei den Ärzten und 
Spitälern weiterhin vorhanden sein.  
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Thesen zur Zukunft 
Primat der Qualität 

• Die effiziente Erbringung der diagnostischen Leistung sollte 
sich nicht primär an der Örtlichkeit orientieren, sondern ein 
Optimum von Wirksamkeit, Qualität und Wirtschaftlichkeit 
unter Berücksichtigung der Zeitdimension sein.  

– Der Patient und eine hochstehende Behandlungsqualität müssen im 
Fokus stehen und nicht der Leistungserbringer oder 
Komfortüberlegungen 

– Vermeidung falscher Anreize (Labor zur Besserstellung…) 

– Benchmarking der Qualität mittels Zertifizierung und 
Öffentlichkeitsprinzip 

– Bessere Umsetzung der gesetzlichen Anforderungen (WZW) 
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Thesen zur Zukunft 
Zeitfaktor als Kriterium für Ort? 

• Präsenzdiagnostik sollte nur noch Notfalldiagnostik 
sein, d.h. wenn Informationen zur Bewältigung einer 
akuten für den Patienten bedrohlichen Situation 
unmittelbar notwendig sind 

– Einbussen bezüglich Qualität und Wirtschaftlichkeit sind 
nur dann vertretbar 
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Thesen zur Zukunft 
Primat der Qualität und Kostengünstigkeit 

• Die Aufnahme von neuen diagnostischen Tests sowie 
die regelmässige Überprüfung, ob die Bedingungen 
noch erfüllt sind, werden neu geregelt:  
– Wirksamkeit – Beleg mit wissenschaftlicher Evidenz – eventuell analog 

von Medikamenten durch antragstellende Firma / Testhersteller 

– Wirtschaftlichkeit – Abkehr vom Tarif hin zu Wirtschaftlichkeitskriterien 
wie Auslandpreisvergleich, diagnostischem Quervergleich oder 
vertraglichen Vereinbarungen (Angebotstender)  
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“Be a yardstick of quality. Some people aren't used to 
an environment where excellence is expected.”  

Steve Jobs 

 
Danke für Ihre Aufmerksamkeit 


